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AUS DEM NETZ 17.03.2014

Die ukrainische „Swoboda“-Partei
Ein Blick hinter die Kulissen.

„Rechtsextreme, Nationalisten, Hetzer, Antisemiten!“ Das Urteil
Moskaus über die neue ukrainische Regierung ist alles andere als
schmeichelhaft. Die russische Führung legitimiert damit nicht zuletzt die
faktische Besatzung der Krim. Dagegen ermahnt westliche Politik die
neue ukrainische Regierung zu einer inklusiven Politik gegenüber
Minderheiten, stellt aber zugleich die grundsätzliche Unterstützung
Kiews nicht in Frage.

Was ist dran an der Verurteilung der ukrainischen Parteien und hier vor
allem der „Swoboda“-Bewegung? Auskunft gibt (Achtung: Was folgt, ist
ausnahmsweise einmal hemmungslose Eigenwerbung!) die Studie „The
extreme Right in Ukraine“. Der Beitrag analysiert die ideologische Basis
und den politischen Aufstieg rechter Strömungen im Land und ihren
Ursprung in den westlichen Landesteilen. Ein höchst differenzierter und
spannender Beitrag, der es den Lesern selbst ermöglicht, sich ein Urteil zu
bilden.

Den vollständigen Text von Mridula Ghosh in englischer Sprache finden
Sie hier.
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http://library.fes.de/pdf-files/id-moe/09407.pdf

